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Herren Bezirksklasse Gr. 2

Sportvg Feuerbach : SPVGG Neuwirtshaus 
Sonntag, 17.09.2023, 16:00 Uhr

Geiger bleibt gegen SPVGG Neuwirtshaus ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen SPVGG Neuwirtshaus hat Sportvg Feuerbach am Sonntag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gesammelt. Bei SPVGG
Neuwirtshaus lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 27:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass Sportvg Feuerbach mit 3 und SPVGG Neuwirtshaus mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant
war insbesondere Stefan Geiger, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Geiger / Guse und Grauer / Groß endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Klink / Brinz verloren dann ihre Partie gegen Schmid /
Feistel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 8:11, 7:11. Zwischenzeitlich mussten
Pustovarov / Baitinger zwar einen Satz weggeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen Adam /
Schillinger aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Stefan Geiger im
Anschluss gegen Klaus Schmid. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte
Markus Klink im Spiel gegen Gerrit Grauer, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Vassili Pustovarov war im Einzel gegen
Thomas Groß nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Auf
dem falschen Fuß erwischte Paul Guse seinen Gegner Michael Feistel beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dominik
Baitinger hatte seinen Gegner Marc Schillinger beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim 3:0-Erfolg gelang es Fabian Brinz den Gastspieler Ulf
Adam in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Stefan Geiger gelang es daraufhin Gerrit Grauer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Markus Klink konnte anschließend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Klaus Schmid beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat Sportvg Feuerbach nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während SPVGG Neuwirtshaus nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Plieningen (Sportvg
Feuerbach) bzw. gegen den DJK Sportbund Stuttgart VII (SPVGG Neuwirtshaus).

 Statistik:
 Sportvg Feuerbach

Doppel: Geiger / Guse 1:0, Klink / Brinz 0:1, Pustovarov / Baitinger 1:0 
Einzel: S. Geiger 2:0, M. Klink 1:1, V. Pustovarov 1:0, P. Guse 1:0, D. Baitinger 1:0, F. Brinz 1:0 

 SPVGG Neuwirtshaus
Doppel: Schmid / Feistel 1:0, Grauer / Groß 0:1, Adam / Schillinger 0:1 
Einzel: G. Grauer 1:1, K. Schmid 0:2, M. Feistel 0:1, T. Groß 0:1, U. Adam 0:1, M. Schillinger 0:1
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